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In der Familienchronik „Isaac Besse“ wird eine Schweizer Einwande-

rungsgeschichte geschildert, wie sie sich nach den Wirren des 30-jährigen 

Krieges im Westrich und Saarland oft ereignet hat. Aus dem französisch-

sprachigen Waadtland wandert Isaac Besse, der Sohn eines Schweizer No-

tars, nach Hornbach im damaligen Herzogtum Pfalz-Zweibrücken aus und 

wirkt als Stadtschultheiß. Zur Zeit der Französischen Revolution wird I-

saacs Enkel Karl Besse vom Zweibrücker Oberamt in die damalige 

Schaumburger Oberamtsstadt Tholey versetzt, wo er, auch nachdem 1793 

die Revolutionstruppen durchs Land ziehen, als Jägerbursche angestellt 

wird und bis 1804 als Förster arbeitet. Karl Besse ist der Vorfahre aller 

heute im Saarland lebenden Familien mit dem Familiennamen Besse.  

Zahlreiche Dokumente aus Archiven finden Aufnahme in die wis-

senschaftlich gestaltete Untersuchung. Die Edition einer Vormundschafts-

rechnung und die Bestallungsinstruktion eines Spitalschaffners gewähren 

interessante Einblicke in die frühe Neuzeit und informieren über die Ein-

fuhr einer stattlichen Erbschaft aus England, den Streit um die Mitgift, 

über französische Lebensart u.v.m. Anhand der Schaumburger Tabellions- 

und Tholeyer Notariatsakten werden insbesondere die Lebensverhältnisse 

des Tholeyer Försters Karl Besse und seiner Nachkommen im 19. Jahr-

hundert beleuchtet. Wegen der guten Quellenlage in den Schweizer Ar-

chiven konnte die Ahnentafel über 22 Generationen bis 1397 ermittelt 

werden.  

Neu in der 2. Auflage 2008 waren folgende ca. 80 Seiten: 

Hinweise zur Verheiratung zweier Töchter von Stadtschultheiß Otto Friedrich 
Besse mit den Brüdern Stommel, die aus dem alten ursprünglich jülischen Ritter-
geschlecht Stommel bei Köln entstammen,   
Hinweise zum Tod von Francois Besse alias Francis Best in London mit dem 
Auffinden des Testaments aus den Archiven der Bank von England, 
die Ehedaten zu Friederika Besse und dem Zweibrücker Baumeister Christian 
Krumm mit Versteigerung der Baumeisterhandwerksgegenstände, 
Ludwig Besse als Kreiskassierer in Passau mit Studium seiner Söhne in Landshut 
mit dem bay. Vaterlandslied "Einer Farbe, einem Glauben, einer Sitte zugetan" von 
Advokat Ludwig Besse,
neue Erkenntnisse über das Leben der Familie Besse in Zweibrücken von 1801 bis 
1830 anhand der Zweibrücker Notariatsakten mit Versteigerungen, 
Hinweise zu Advokat Christian Zink, Ehegatte von Friederika Besse, 
Auswertung der Speyerer Archivakten über den Tod von Forstrat Dippel im 
Jahr 1789 und die Vormundschaftsrechnung (Curatel) über seine Kinder durch 
Schwager Kabinettsekretär Friedrich Besse in Zweibrücken, 
Schilderung des Lebens von Notar und Friedensrichter Ludwig Besse in Ann-
weiler anhand der Annweiler und Bergzaberner Notariatsakten mit Auswan-
derung  des Sohnes Heinrich und aller Töchter nach Amerika,  
Karte erstellt von Karl Besse vom Kastellauner Stadtwald Hoeberik,  
Hinweise zur Witwe von Carl Besse sowie Schilderung des Lebens der beiden 
Söhne Peter und Philipp Besse im 19. Jahrhundert in Tholey sowie Auswanderung 
nach Brasilien anhand der Tholeyer Notariatsakten,  
Ergänzung der Auswanderung von Handlungskommis Heinrich (Henry) Besse 
aus Annweiler nach Butler und Butternut in Wisconsin/Amerika mit der Schil-
derung des Lebens seiner Nachkommen.  

Neu in der 3. Auflage 2010 sind:

Siegel von Isaac Besse aus dem Jahr 1690 (S. 32 und 50),
Informationen zu Stadtschultheiß Otto Christian Scheel (S. 49-50),
Beschwerde Bürgermeister Lippes gegen Friedensrichter Besse (S. 165-167),
Lithographie mit einer Ansicht von Annweiler von Ludwig Besse (S. 178),
Auswanderung von Emilie Besse und Eugen Schleip nach Amerika (S. 243-244). 

___________________________________
Maria Besse/Thomas Besse: The Mayor 
of Hornbach Stadtschultheiß Isaac Besse 
(1652-1725), Ancestors and Descendants, 
3. überarb. und erweit. Fassung Saar-
brücken 2010, 268 Seiten, Buchfestein-
band, Gazebindung, 10 Karten, mehr als 
150 Fotos und Abb., zahlreiche Farbsei-
ten, ISBN 978-3-93743603-6, 20 EUR. 

Siehe auch im Internet 
unter www.besse.de 



Geschichte eines Einwanderers 
Chronik der Familie Besse von Butternut veröffentlicht

BUTTERNUT. Die deutschen Auto-

ren Dr. Maria Besse und Thomas 

Besse aus Riegelsberg im Saarland 

haben soeben die 2. Fassung der 

Familienchronik Besse unter dem 

Titel “The Mayor of Hornbach 

Isaac Besse (1652-1725), Ancestors 

and Descendants“ veröffentlicht. 

Das überarbeitete und ergänzte 

Buch wurde von John Besse, dem 

früheren Präsidenten der BESSE 

Forstprodukte-Unternehmens-

gruppe in Gladstone, Michigan gefördert. 

Der Name Besse ist in Butternut wohl bekannt. Henry 

Besse Sr., ein deutscher Einwanderer, war einer der Ersten 

die im Jahr 1877 in der Gegend siedelten und einer der 

Gründungsväter von Butternut.  

Die Familiengeschichte Besse ist eine typische Auswan-

derungsgeschichte, die sich oftmals in Europa in der Vergan-

genheit ereignet hat: Seit dem 17. Jahrhundert gibt es Aus-

wanderungen von der Schweiz nach Belgien, Deutschland, 

England und Frankreich ebenso wie im 19. Jahrhundert aus 

der Pfalz nach Nordamerika.  

Allerdings wandert nicht ein Handwerker, sondern mit 

Isaac Besse der Sohn eines Schweizer Notars aus dem 

französischsprachigen Waadtland nach Hornbach im 

damaligen Herzogtum Pfalz-Zweibrücken aus und nimmt 

dort als Stadtschultheiß (vom Fürsten bestimmter Verwal-

ter = Mayor) ein öffentliches Würdenamt in der Kloster-

stadt Hornbach bei Zweibrücken/Rheinland-Pfalz an.  

Isaac Enkel Henry Besse aus Annweiler, Rheinland-

Pfalz, Deutschland wandert 1849 in die USA aus und ar-

beitet als Postamtsvorsteher (postmaster) in Butternut eben-

so wie sein Sohn und Enkel. 

Zahlreiche Dokumente aus Archiven finden Aufnahme 

in die wissenschaftlich gestaltete Untersuchung. Dabei 

werden interessante Einblicke in die frühe Neuzeit ge-

währt. Dokumente informieren unter anderem über die 

Einfuhr einer staatlichen Erbschaft von Governor Francis 

Best (François Besse) von der Insel Jersey/England, den 

Streit um die Mitgift, über französische Lebensart und über 

die Geschichte von Butternut usw. Wegen der guten Quel-

lenlage in den Schweizer Archiven konnte die Ahnentafel 

über 21 Generationen bis 1397 ermittelt werden.  

Familienwappen: Die Geschichte des Schweizer Einwande-

rers Isaac Besse – hier sehen Sie das Familienwappen – wird 

in der Familienchronik der Familie Besse beschrieben. 

 The Mayor of Hornbach Isaac Besse (1652-1725), An-

cestors and Descendants, 268 Seiten, Hardcover, 150 Photos, 

ISBN 978-3-93743603-6, Preis 20 Euro, zu bestellen bei Tho-
mas Besse, E-Mail: thomas@besse.de .

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 

www.besse.de. 


